
Altstadtromantik am Fuße der Alpen

Samstag, 23. September 2023

Programm:
7.15  Uhr   Treffpunkt vor der Stadthalle
7.30  Uhr   Abfahrt nach Füssen

10.00  Uhr   Altstadtführung Füssen (ca. 1,5 Std.)
11.30  Uhr   zur freien Verfügung (ca. 2 Std.)
13.30  Uhr   gemeinsamen Aufstieg zum „Hohen Schloss“

und Führung (ca. 1 Std.)
15.30  Uhr   Abfahrt nach Tettnang
ca. 18  Uhr   Ankunft in Tettnang

Verbindliche Anmeldung bis spätestens 30. August 2023 bei 
Brigitte Seeberger, Tel. 07542 9404884 oder E-Mail: fh-seeberger@web.de

Der Unkostenbeitrag je Teilnehmer von € 18,00 ist bis spätestens 30. August 2023
auf das Konto des Förderkreises Heimatkunde e.V. bei der Volksbank FN-TT einzuzahlen 
unter der IBAN-Nr. DE41 6519 1500 0205 5410 03 und dem Betreff „Füssen“. Bitte haben 
Sie Verständnis dafür, dass bei nicht eingezahltem Beitrag eine Teilnahme ausgeschlossen 
ist. Die Fahrt wird nur beim Erreichen der Mindestteilnehmerzahl durchgeführt.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und Ihre Teilnahme.

Die Ursprünge Füssens reichen bis in die Römerzeit, als die „Via Claudia Augusta“ von Norditalien nach Augsburg gebaut 
wurde und auf dem Füssener Schlossberg eine römische Legion stationiert war.
Mitte des 9. Jahrhunderts wurde auf Initiative des Augsburger Bischofs das Benediktinerkloster St. Mang gegründet. Ab 
1313 unterstanden Kloster und Stadt den Augsburger Bischöfen. Die Landesherren bauten das Hohe Schloss zu ihrer 
Sommerresidenz aus.
Im 15./16. Jahrhundert entwickelte sich Füssen zu einem wichtigen Handelsplatz und erlebte seine Blütezeit.
Die Topografie der Stadt spiegelt die frühere Herrschaftsstruktur wider. Oben das Hohe Schloss als Sitz des Landesherrn, 
in der Mitte am Schlossberg die Abtei St. Mang und unten die Altstadt mit ihren mittelalterlichen Gassen und Winkeln.

Ganztägige Exkursion nach

FÜSSEN im Ostallgäu


